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Tarifierung und Finanzierung der APN

Advanced Practice Nurse (APN) im hauslichen Setting

1 Ausgangslage

Im Rahmen der zweiten Etappe der Pflegeinitiative soll die Rolle der Advanced Practice Nur-
ses (APN) rechtlich geregelt werden — jedoch ohne verbindliche Finanzierungsgrundlage.
Wahrend sich das BAG in ihrem Bericht zuhanden des Bundesrates bis Ende 2025 derzeit auf
eine Finanzierung von APN-Leistungen in Arztpraxen konzentriert, sollen Tétigkeiten in Pfle-
geheimen und bei der Spitex weiterhin tber die KLV und kantonale Restfinanzierung vergiitet
werden. Spitex Schweiz fordert dabei eine einheitliche, settingunabhangige Finanzierung, da-
mit APN ihre Kompetenzen unabh&angig vom Arbeitsort bedarfsgerecht einsetzen kénnen.

2 Rollen der APN in der ambulanten Pflege

APN stéarken die integrierte Versorgung, indem sie hausliche, ambulante, und stationére Struk-
turen vernetzen und mit Assessments sowie gezielter Beratung eine wirksame Versorgung zu
Hause sicherstellen. Mit Hausbesuchen, praventiven Massnahmen und einer qualifizierten
Medikationsberatung tragen APN entscheidend zur Verbesserung der Versorgungsqualitat bei
und beugen Risiken vor. Zudem entlasten sie interprofessionelle Teams, indem sie komplexe
Falle koordinieren, die Zusammenarbeit férdern und unnétige Uberweisungen reduzieren.

3 Argumentation fur eine vollstandige, settingunabhangige Finanzierung

Keine Segmentierung der ambulanten Pflege: APN kénnen dank ihrer erweiterten Ausbil-
dung in allen Versorgungssettings eingesetzt werden und sind besonders wichtig fur die Ver-
sorgung chronisch erkrankter und vulnerabler Menschen. Angesichts des starken Wachstums
und der zunehmenden Komplexitat im Spitex-Bereich wére es kontraproduktiv, ihre Finanzie-
rung nur auf einzelne Settings wie die Hausarztpraxis zu fokussieren.

Evaluation der APN-Leistungen im hauslichen Setting: APNs erhéhen Sicherheit und Qua-
litat der Versorgung und entlasten Pflegeteams. Sie tragen dazu bei, unnétige Hospitalisatio-
nen zu vermeiden und sichere friihere Austritte zu ermdglichen. Sie arbeiten als Bindeglied in
interprofessionellen Teams, Ubernehmen eigenstandig Gesundheitschecks und Behandlun-
gen und fillen bestehende Versorgungslicken. Digitale Werkzeuge und Kooperationen ma-
chen ihre Rolle noch wirksamer und unabhangiger von raumlicher Nahe zu Arzt:innen.

Kritische Betrachtung der Finanzierung von APN-Leistungen: Ohne vollstandige Beruck-
sichtigung in den bestehenden Finanzierungssystemen oder zusatzliche Mittel, kbnnen Spitex-
Organisationen die héheren Kosten fir APN nicht tragen. Eine Finanzierungsliicke schwacht
die Anerkennung ihrer erweiterten Kompetenzen und gefahrdet ihre nachhaltige Etablierung,
was die Attraktivitat des Pflegeberufs und neue berufliche Perspektiven schmalert.

4 Forderung Spitex Schweiz

Die Finanzierung und Regulierung von APN muss flachendeckend, bedarfsgerecht und unab-
hangig vom Arbeitsort erfolgen. Eine Aufsplittung nach Versorgungssettings benachteiligt die
Spitex, mindert die Attraktivitat des Berufs und verscharft den Fachkraftemangel. Es braucht
eine vollstandige angemessene Vergitung, um ihre erweiterten Kompetenzen abzubilden und
ihr Potenzial voll nutzbar zu machen. Nur mit einer settingunabhangigen Finanzierung kann
gewahrleistet werden, dass APN in allen Versorgungsbereichen eingesetzt werden und als
unverzichtbare Fachkrafte die Versorgungsqualitat nachhaltig sichern.

Bern, September 2025

Spitex Schweiz Effingerstrasse 33 Telefon 031 381 22 81 Nationale Spitex-Nummer
Geschéftsstelle 3008 Bern info@spitex.ch 0842 80 40 20
www.spitex.ch



	1 Ausgangslage
	2 Rollen der APN in der ambulanten Pflege
	3 Argumentation für eine vollständige, settingunabhängige Finanzierung
	4 Forderung Spitex Schweiz

